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Wohnhaus in Paris

von Barrault Pressacco

Der Ersatzneubau mit seiner tragenden Natursteinfassade

an der Rue Oberkampf 62, im elften Pariser

Arrondissement, reiht sich im Ausdruck in die
Haussmannsche Strassenflucht und das «Greige»
der Stadt ein. Denn Barrault Pressacco stimmen
ihre entwerferischen Entscheidungen und das

gewählte Material mit dem Ort ab, damit ihre Architektur

Teil eines spezifischen und nachhaltigen
Systems sein kann- aufdem Fundament von tradiertem
Wissen und lokaler (Bau-) Kultur. Der Sandstein
der Fassade stammt aus einem unterirdischen
Steinbruch in Sireuil in Südwestfrankreich und benötigte

nur wenig Transformationsschritte vom
Baumaterial bis zum Einsatz.

Der Materialwechsel im Erdgeschoss des Wohnhauses

mit Ladenlokal entspricht der lokalen
Bauweise und zeigt: Der Bau ist nicht dogmatisch «rein»

konstruiert, sondern in Hybridbauweise. Die
Betonelemente sind dort eingesetzt, wo längere Spannweiten

oder schlanke tragende Stützen erforderlich
sind. Auch der Treppenkern und die Brandmauern

sind betoniert. Stahlstützen ermöglichen Freiheit

im Grundriss, und die Massivholzdecken sind,
ohne Wärmebrücken zu erzeugen, auf ein L-Pro-
fil aus Stahl in einer Aussparung der Steinfassade

aufgelegt. Gedämmt wird mit aufgespritztem
Hanfbeton, der zusammen mit der Trägheit der
Steinmauern (oben 30, unten 35 Zentimeter) zu
einem angenehmen Klima führt. Die 17

Sozialwohnungen teilen sich auf in je ein Einzimmerstudio

ohne Aussenraum zur Strasse pro Geschoss

und weitere Viereinhalbzimmer- respektive Drei-
einhalbzimmer-Wohnungen, deren halboffene
Küchen auf einen Balkon zum Hof oder auf dem

abgetreppten Teil des Hauses münden. Dieses

Dégagement verbessert die natürliche Belüftung und

Belichtung. —jk

Standort
Rue Oberkampf 62, 75011 Paris
Bauherrschaft
RIVP, Régie immobilière de la ville de Paris
Architektur
Barrault Pressacco, Paris

Fachplaner
Tragwerksplanung:
LM Ingénierie, Haguenau F

HLKS-Ingenieur:
Atelux, Conflans-Sainte-Honorine F

Bausumme total
EUR 3.2 Mio.
Geschossfläche
1 222 m2

(Nutzfläche 1 085 m2)

Chronologie
Wettbewerb: 2011

Ausführung: 2015-17

Das Natursteinhaus fügt sich in die
Haussmannsche Strassenflucht ein.
Bild: Giaime Meloni
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Anschlüsse Balkone
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